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1. Ausbildungszeiten
Hauptfach Psychiatrie (mind. 24 Monate allgemeinpsychiatrisch-stationärer Bereich, mind. 
6 Monate ambulant/teilstationär/Konsiliar/Liaisonpsychiatrie), Gegenfach Interne 6 Monate, Neurologie 6 Monate

	Ausbildungsstätte
	Station

Ambulanz

Tagesklinik
	Fachgebiet
	Zeit

	
	
	
	


2. Theorieveranstaltungen

Erläuterungen zu Block Theorieveranstaltungen  (1AE = 45 min.)

Theorievermittlung ist über Vorträge, Seminare aber auch über DFP-online, DFP-Literatur und Qualitätszirkel möglich, sowie durch ausländische zertifizierte Fortbildungen wie Beantwortung von Fragen zu Artikeln aus „Der Nervenarzt“ oder „Journal of Clinical Psychiatry“

240 AE Psychiatrie-Theorie zu folgenden Themenblöcken: 
A      

30 AE
Diagnostik und Befunderhebung 

                                   
Einschließlich strukturiertes Interview 

                                      
Zusatzbefunde 

                                     
Grundlagen der Pharmakotherapie,

                                       
Psychotherapie, Soziotherapie 

B         
30 AE    
ICD-10  F 0   Organische , einschließlich

                                         Symptomatischer psychischer Störungen 

                                       
F 7  Intelligenzminderung 

                                       
Forensik, Gutachten, Ethik 

C         
30 AE       
ICD F 1 Psychische und Verhaltensstörungen 

                                        durch Psychotrope Substanzen 

D

30 AE
ICD F 2 Schizophrenie, schizotype und 

                                        Wahnhafte Störungen

E                 30 AE 
ICD F 3 Affektive Störungen 

F

30 AE
ICD F 4 Neurotische, Belastungs- und

                                         Somatoforme Störungen

G

30 AE
F 5 Verhaltensauffälligkeiten in Verbindung 

                                        Mit körperlichen Störungen und Faktoren

                                        F 6 Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen

                                        F 8 Entwicklungsstörungen

                                        F 9 Verhaltens- und emotionale Störungen mit 

                                        Beginn in der Kindheit und Jugend

H

30 AE
Grundlagen seelischer Funktionen 





Psychosomatische Medizin 





Konsiliar/Liasonpsychiatrie 





Sexualmedizin 

200 AE Psychotherapie Theorie

Schwerpunktsetzung obliegt dem Ausbildungskandidaten

I

Allgemeine Grundlagen 

J

Hauptfach: _____________________________

K

Zusatzfach: ____________________________

L

Ergänzungsfach 1: _______________________

M

Ergänzungsfach 2: _______________________

100 AE fallorientiertes/problemorientiertes

integratives Lernen
N
Erstellung von 5 Fallvignetten für die Facharztprüfung im Rahmen von fallorientiertem/problemorientiertem Lernen  (wird als 100 AE angerechnet).
Erwartet wird, dass Ausbildungskandidaten unterschiedliche Problemstellungen bei 5 Patienten anhand von Literatur aufarbeiten und in Form einer Fallvignette mit kurzer Schilderung des Schlüsselproblems, Fragen und Antworten (die literaturmäßig zu begründen sind) darstellen. Der Prozess ist durch einen Ausbildungsverantwortlichen zu supervidieren.

Dokumentation der Theorieveranstaltungen
(Teilnahmebestätigung ist aufzuheben)

bei Themengruppen sind auch Mehrfachnennungen möglich

	Datum


	Vortragende(r)


	Thema


	Themen

Gruppe
	AE-

Anzahl

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


 



Name: __________________________

3. Praktische Ausbildung
Übersicht über die Inhalte der praktischen 

Ausbildung 

a) Dokumentation von 60 selbständig durchgeführten

Supervidierten und dokumentierten Erstunter-

suchungen (davon 5 Erstgespräche in direktem 

Beisein des Supervisors)

b) Dokumentation über die Vorstellung von 10

Patienten im Rahmen einer Fallkonferenz

c) Dokumentation einer integrativen psychiatrischen

          (mit somato-, sozio- und psychotherapeutischen

          Verfahren) Behandlung von 30 Patienten

(mit unterschiedlichen Diagnosen 

einschließlich Psychosen) unter Supervision 

d) Von den 30 Fällen sollten bei mindestens 6 längere 

spezifische psychotherapeutische Verfahren unter 

Supervision zur Anwendung kommen (2 Fälle über 

mindestens 40 Stunden und 3 Fälle über mindestens 

je 15 Stunden)

e) Teilnahme an 120 AE Supervision der methoden-

spezifischen Tätigkeit in psychotherapeutischer 

Medizin im Hauptfach - Einzel bzw. Gruppe 

(mind. 30 AE Einzelsupervision, 80 AE 

außerhalb Dienstabhängigkeit)

f) Dokumentation der Teilnahme an Fallseminaren bzw. Supervision

der klinischen psychiatrischen Tätigkeit über 120 AE

g) Dokumentation über die Ausbildung in Entspannungs-

verfahren über 20 AE

h) Dokumentation über 40 AE Balint-Gruppe oder

interaktionsbezogene Fallarbeit (IFA) 

3. Praktische Ausbildung
a) Erstuntersuchungen 

Dokumentation von 60 selbständig durchgeführten,

supervidierten und dokumentierten Erstunter-

suchungen (davon 5 Erstgespräche im direkten

Beisein des Supervisors)

	Datum
	AZ-Nr. und Patienteninitialen
	ICD-10 Diagnose(n)
	Supervisor/

Supervisorin

	
	Platz für Klebeetikett

Name bis auf Initialen unkenntlich machen
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Name: ______________________

3. Praktische Ausbildung
b) Fallseminare 

Dokumentation über die Vorstellung von 

10 Patienten im Rahmen einer Fallkonferenz 

	Datum
	Thema/ICD-Diagnose
	Unterschrift OÄ/OA

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Name:_______________________
3. Praktische Ausbildung

c) Durchgeführte Therapien (Ausführliche Arztbriefe/Befundberichte über 
30 Patienten als Dokumentation beilegen)
	Zeitraum
	AZ Nr. von Patienteninitialen
	Std.

Einzel-

therapie
	Std.

Gruppen-

therapie
	Diagnose
	Unterschrift

Supervisorin/

Supervisor

	
	Platz für Klebeetikett

Name bis auf Initialen unkenntlich machen
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Name:_______________________

3. Praktische Ausbildung

d) Spezifische Psychotherapie bei 6 Patienten unter Supervision (mit schriftlicher Falldokumentation)  .    Methodik: 

	Zeitraum


	AZ-Nr. und

Patienteninitialen
	Anzahl

Therapie-stunden
	Anzahl

Supervis.

stunden
	Diagnose
	Falldoku

vorhanden


	Name und

Unterschrift

Supervisor/

Supervisorin

	
	Platz für Klebeetikett

Name bis auf Initialen 

unkenntlich machen
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


3. Praktische Ausbildung

e) Teilnahme an 120 AE Supervision der methodenspezifischen Tätigkeit in
psychotherapeutischer Medizin im Hauptfach - Einzel bzw. Gruppe 
(mind. 30 AE Einzelsupervision, 80 AE außerhalb Dienstabhängigkeit)

	Zeitraum


	Anzahl AE

Einzel
	Anzahl AE

Gruppe
	Name und

Unterschrift

Supervisor/

Supervisorin

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


3. Praktische Ausbildung

f) Teilnahme an Fallseminaren/Supervision der 
klin. psychiatrischen Tätigkeit  120 AE

(Bestätigung pro Semester)  
	Zeitraum


	AE


	Name und Unterschrift

Supervisor/Supervisorin

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


3. Praktische Ausbildung

g) 
Ausbildung in Entspannungsverfahren 
über 20 AE (Teilnahmebestätigungen beilegen)

	Zeitraum


	Anzahl

AE
	Art des Entspannungs-

verfahren
	Name und Unterschrift

Supervisor /

Supervisorin

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


g) Balint-Gruppe bzw. interaktionsbezogene 
Fallarbeit über 40 AE  (Teilnahmebestätigungen sind beizulegen)
	Zeitraum


	Anzahl

AE
	Art des Entspannungs-

verfahren
	Name und Unterschrift

Supervisor/

Supervisorin

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


4. Selbsterfahrung
	Zeitraum
	Anzahl AE
	Name und Unterschrift Lehrbeauftragte

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	                                                                                                                  
	


I. 80 AE methodenunspezifische Gruppenselbsterfahrung


II. 150 AE methodenspezifische Selbsterfahrung

davon mindestens 50 AE Einzel-SE

	Zeitraum
	Anzahl AE
	Einzel oder Gruppe
	Name und Unterschrift Lehrbeauftragte

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


5. Ausbildungsgespräche
1 x jährlich durchzuführen

Gesprächsprotokolle sind beizulegen und von beiden Beteiligten zu unterzeichnen

	Datum


	Name der/des Ausbildungsverantwortlichen



	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


6. Publikationen, Vorträge, Poster

7. Lebenslauf 
